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AVS - Update auf Version 1.0.5 
12.09.2003 
 
 
durchgeführte Änderungen seit Version 1.0.4: 
 
 
Allgemeines/Stammdaten 
 
Ø Im Rahmen der erweiterten Suche bei den Artikelstammdaten können bei allen 

Artikeln, die in der Trefferliste angezeigt werden, Lagerkennzeichen (z.B. das 
Optimierungsmodell) auf einen bestimmten Wert gesetzt werden. 

 
Ø Kundenstammdaten: Bei der Anzeige der Verkäufe werden auch die künstlichen 

Produkte (z.B. Sonderartikel) berücksichtigt. 
 
 
Warenwirtschaft 
 
Ø Befindet man sich in einem Auftrag im Folder 'Detail' und klickt auf den Verlassen-

Pushbutton, wird nicht mehr das Auftragsfenster geschlossen, sondern es erfolgt 
lediglich ein Wechsel in den Folder 'Auftrag'. 

 
 
Verkauf/Tara 
 
Ø Diverse Änderungen bei der Bankomatansteuerung: 

 
Die Online-Abwicklung von Bankomatzahlungen wurde durch Reduzierung der 
Wartezeiten nach der Positiv-Meldung der Bankomatkasse beschleunigt. Die 
Benutzerdialoge bei der Zahlungsabwicklung wurden optisch überarbeitet, die 
Meldungstexte angepasst und vereinheitlicht. 

 
Der Menüeintrag 'APSS' wurde auf 'Zusatzfunktionen Bankomatkasse' geändert. Die 
Bezeichnungen 'Debit' und 'Credit' wurden auf 'Maestro' und 'Kreditkarten' geändert. 
Die Menüpunkte für den Abschluss von Maestro und Kreditkarten wurden an den 
Beginn des Menüs 'Zusatzfunktionen Bankomatkasse' gestellt. 

 
Ø Die Dialogbox zur Eingabe der Kundenkartennummer wird nur dann eingeblendet, 

wenn vor dem Kundenende noch kein Kunde ausgewählt worden ist.  Die Länge der 
Kundenkartennummer wurde auf 20 Stellen verlängert. Dadurch können auch  
Kundenkarten aus Fremdsystemen verarbeitet werden. 

 
Ø Korrektur: Am Bon wurde in der Version 1.0.4 das Logo nicht ausgedruckt. 

 
 
Taxierung/Rezeptabrechnung 
 
Ø Änderungen bei der Abrechnung von Suchtgiftdauerverschreibungen 

 
Suchgiftdauerverschreibungen, die ausschließlich aus magistralen Zubereitungen 
bestehen (z.B. Methadon-Programm) und die im Rahmen der magistralen Taxierung 
mit der Funktion [Dauerverschreibung] erfasst worden sind, werden ab sofort 
automatisch unter der neuen Sonderpharmanummer '9001018' abgerechnet.  
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Suchgiftdauerverschreibungen mit Spezialitäten (z.B. Substitol) sollten hingegen wie 
folgt abgewickelt werden:  

  
Speichern Sie vorab eine magistrale Zubereitung, die nur aus der Arbeit 'A20' besteht 
ab (diese kann dann bei allen SG-Dauerverschreibungen verwendet werden). 

 

 
 

Klicken Sie anschließend auf den Pushbutton [Artikel] und tragen Sie im Feld 
'Rezeptzeichen' ein 'A' ein (= Mittel zur Applikation; es wird für diesen 'Artikel' keine 
Rezeptgebühr verrechnet). 

 

 
 

Bei der Abgabe an der Tara bzw. in der Rezeptabrechnung geben Sie jetzt einfach 
die benötigten Packungen (z.B. 3 Packungen Substitol 120MG 30ST) und den 
selbstangelegten magistralen Artikel für die Sondervergütung ein. 

 

 
 

Der Preis des Artikels 'SG DAUERVERORD. VERGÜTUNG' muss nicht vom 
Benutzer gewartet werden, weil magistrale Zubereitungen bei jedem Aufruf mit den 
aktuellen Preisen aus dem Warenverzeichnis und der Arzneitaxe neu durchgerechnet 
werden. 


